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Die jetzigen russischen Behörden werden den Russen sogar ihre Niederlage im Krieg gegen die Ukraine als Sieg
„verkaufen“ können. Dies schrieb der ukrainische Außenminister Dmytro Kuleba am Sonntag, den 18. Juni, auf
Facebook.

Das ist eine maschinelle Übersetzung eines Artikels aus der Onlinezeitung Korrespondent.net. Die Übersetzung
wurde weder überprüft, noch redaktionell bearbeitet und die Schreibung von Namen und geographischen
Bezeichnungen entspricht nicht den sonst bei Ukraine-Nachrichten verwendeten Konventionen. 
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Die jetzigen russischen Behörden werden den Russen sogar ihre Niederlage im Krieg gegen die Ukraine als Sieg
„verkaufen“ können. Dies schrieb der ukrainische Außenminister Dmytro Kuleba am Sonntag, den 18. Juni, auf
Facebook.

Er kommentierte die Aussage von Kremlsprecher Dmitrij Peskow über die angebliche „Entmilitarisierung“ der
Ukraine. Der Minister deutete an, dass Moskau bald behaupten könnte, andere von Präsident Wladimir Putin
gestellte „Aufgaben“ zu erfüllen.

„In der folgenden Reihe: In der Tat sind alle Aufgaben der ‚Besonderen Militäroperation‘ erfüllt worden. Die
Ukraine als Mitglied der EU und der Anti-Terror-Operation kann Russland nicht mehr angreifen, die Krim belastet
den russischen Haushalt nicht mehr, die „Nazis“ gibt es nur noch in Russland, und der Verlust russischer Soldaten
und Ausrüstung in der Ukraine, von dem wir niemandem erzählen werden, hat uns geholfen, unsere Fehler zu
korrigieren und Russland stärker zu machen. Russland ist stärker als je zuvor“, schrieb Kuleba.

Seiner Meinung nach wird Putin in der Lage sein, den Russen sowohl den Verlust der Krim als auch die Niederlage
im Krieg als Sieg anzurechnen. Deshalb rief er die Partner auf, die Unterstützung für die Ukraine zu verstärken.

Am Vortag hatte Dmitrij Peskow erklärt, Russland habe die Aufgabe der so genannten „Sonderoperation“, nämlich
die „Entmilitarisierung“ der Ukraine, angeblich bereits weitgehend abgeschlossen. Zur Erklärung seiner Aussage
sagte er, die Ukraine setze weniger eigene Waffen ein und verlasse sich mehr auf die Rüstung der westlichen
Länder.

Das Präsidialamt wies auf Putins Betrug hin
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                               2 / 2

http://www.tcpdf.org

